
Mehr Infos finden Sie hier:

Weitere Empfehlungen finden Sie auch 
in den Leitfäden des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe. 
www.bbk.bund.de

Aktuelle Informationen im Falle einer Katastrophenlage 
erhalten Sie – solange die Netze funktionieren – auf der 
städtischen Website www.huerth.de und den städtischen 
Social Media Kanälen. Oder direkt bei der Feuerwehr 
Hürth: Tel. 02233 41050-0, info@feuerwehr-huerth.de.
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Liebe Kundinnen, liebe Kunden,

im Rahmen eines Black-Out-Konzeptes hat der Rhein-
Erft-Kreis Anlaufstellen für die Bevölkerung geschaffen 
- sogenannte „Leuchttürme“. Die Leuchttürme sollen für 
betroffene und hilfesuchende Bürgerinnen und Bürger in 
Krisensituationen als Anlaufstelle dienen.

In erster Linie geht es darum, Informationen und Ori-
entierung zu bekommen – zum Beispiel, wenn Telefon, 
Internet und Radio im Falle einer Krise nicht funktionie-
ren. Die Helferinnen und Helfer vermitteln auch Kon-
takte, etwa zu örtlichen Ärzten. Um die Kommunikation 
zwischen der Stabszentrale und den „Leuchttürmen“ 
aufrecht zu erhalten, werden Funker eingesetzt, die sich 
freiwillig gemeldet haben und eine Einheit bei der Feuer-
wehr bilden. Im Krisenfall sind die Leuchttürme rund um 
die Uhr besetzt. 

Standorte und Informationen zu den Leuchttürmen in 
Hürth finden Sie auf der Übersichtskarte.

Werner Abromeit 
Geschäftsführer GVG Rhein-Erft

Wo erhalte ich aktuelle  
Infos und Unterstützung?

Ein Blackout ist ein länger andauernder, meist überregio-
naler Strom-, Infrastruktur- und Versorgungsausfall. In der 
Regel werden regionale Ausfälle nach wenigen Stunden 
behoben, überregionale Ausfälle oftmals erst nach einigen 
Tagen. Davon zu unterscheiden sind kurzzeitige technische 
Störungen – von 10 bis 15 Minuten – in der Stromversor-
gung.

Wie erkenne ich einen Blackout?

Nicht jeder Stromausfall ist ein Blackout. Die ganze Region 
ist bei einem Blackout ohne Strom, der Zustand hält lange 
an und alle Netze – Internet, Telefon etc. – sind betroffen.

Warnsysteme für die Bevölkerung

Solange die Netze funktionieren werden automatisch alle 
Handys per SMS informiert. Über das mobile Warnsys-
tem “MoWaS“ werden Informationen und Gefahrenmel-
dungen von öffentlichen Stellen an Apps, wie NINA oder  
KATWARN, mitgeteilt.

Die Feuerwehr Hürth nutzt stationäre Sirenen in allen Orts-
teilen. Auch Lautsprecherfahrzeuge können eingesetzt wer-
den.

Wie bekomme ich aktuelle  
Informationen?

 ✓ (Auto-)Radio (batterie- oder solarbetrieben)

 ✓ Presseinformationen

 ✓ aktuelle Handzettel/Aushänge

 ✓ Lautsprecherdurchsagen

 ✓ „Leuchttürme“

Was ist ein Blackout?



Mögliche Auswirkungen  
bei einem Blackout:

Kein Licht 
von der Leselampe bis zur  
Straßenbeleuchtung

Keine Kommunikation 
Handy, Telefon, Internet, Fernsehen, Notruf

Kein Geldverkehr 
Geldautomat, Kassen, Zahlungsverkehr,  
Tankstelle

Kein Einkauf 
Nahrungsmittel, Getränke, Supermarkt, 
Warenverkehr

Kein Trinkwasser 
Kochen, Dusche, WC-Spülung

Keine Kühlung 
Kühl- und Gefrierschrank, privat und  
auch im Handel

Keine Heizung 
in Privathaushalten und öffentlichen  
Gebäuden

Keine Medikamente 
Notfallmedizin, Erkrankte

Kein Tanken 
Ausfall der Tankstellen

Blackout – Was passiert mit 
der Erdgasversorgung?

Geht beim Blackout 
von Erdgasleitungs- 
anlagen oder  
Gasthermen eine 
Gefährdung aus?

Bleibt die Erdgas-
versorgung im  
Falle eines  
Blackouts aufrecht 
erhalten?

Kann Erdgas  
ausgespeichert  
werden und wie 
lange?

Kann ich im Falle 
eines Blackouts mit 
meiner Gasheizung 
heizen oder mit 
meinem Gasherd 
kochen?

Durch einen Blackout wird die 
Sicherheit von Erdgasleitungsan-
lagen oder Gasverbrauchseinrich-
tungen (z. B. Gastherme, Gasherd) 
nicht beeinflusst.

Die Erdgasversorgung bleibt 
aufrechterhalten, solange Erdgas 
an den Übergabepunkten von 
den Vorlieferanten zur Verfügung 
gestellt wird. Diese Zeitspanne 
beträgt mindestens 3 Tage bei 
voller Abnahme.

Erdgas wird mit hohem Druck 
eingespeichert. Die Entnahme ist 
dadurch auch im Falle eines Black-
outs grundsätzlich möglich. Die 
mögliche Entnahmemenge ist vom 
jeweiligen Füllstand und der Ein-
haltung der jeweiligen rechtlichen 
Rahmenbedingungen abhängig. 
Die Zeitspanne beträgt mindestens 
drei Tage bei voller Abnahme. 
Geschützte Kunden (z. B. private 
Haushalte) können damit in die-
sem Zeitraum in vollem Umfang 
versorgt werden.

Gasverbrauchseinrichtungen  
(z. B. Gaskonvektor) können weiter 
betrieben werden, sofern diese 
oder deren Nebeneinrichtungen 
keinen Strom benötigen. Das 
Kochen mit Erdgas ist in der Regel 
weiterhin möglich.



• Alstädten-Burbach
Carl-Orff-Grundschule, 
Jabachstr. 4

• Alt-Hürth
Goldenberg Europakolleg, 
Duffesbachstr. 7

Adressen

 der 

Leuchttürme

Hürth – Leuchttürme.*

* Sollte eine andere Stadt vom Blackout betroffen sein,
finden Sie deren Leuchttürme unter 
Anlaufstellen im Blackout-Fall im Rhein-Erft-Kreis.
Vorausgesetzt, die betroffene Stadt hat ebenfalls
Leuchttürme eingerichtet.

• Berrenrath
Wendelinusschule,  
Cäcilienstr. 5

• Efferen
Geschwister-Scholl-Schule, 
Im Wiesengrund 30

• Fischenich
Martinusschule,  
Am Druvendriesch 19

• Gleuel
Gebr.-Grimm-Schule, 
Schnellermaarstr. 19

• Hermülheim
Bürgerhaus,  
Friedrich-Ebert-Str. 40
Ernst-Mach-Gymnasium, 
Bonnstr. 64
Friedrich-Ebert-Realschule, 
Krankenhausstr. 91

• Kendenich
Hauptschule Kendenich, 
Steinackerstr. 6

• Stotzheim
Milos-Sovak-Schule,  
Plektrudisstr. 9

https://rhein-erft-kreis.maps.arcgis.com/apps/instant/media/index.html?appid=bdf39eeee2c8452c9773416d93735b8f

